
LAASAN.
PROVINZ SCHLESIEN. — REGIERUNGS-BEZIRK BRESLAU. -  KREIS STRIEGAU.

Das Schloss zu Laasan ist der Herrensitz des Majorats 
gleichen Namens. Zu dem letzteren gehôren nàchst Laasan 
die Güter Peterwitz, Friedrichsrodung, Neudorf, Saarau 
und das Pertinenz-Stück Beatenwald.

Der Vorbesitzer, N ik la s  A u g u st W ilh e lm  R e ic h s-  
graf v o n B u r g h a u ss , ererbte die Güter von seiner Mutter 
Schwester, gebornen von S ie g r o th , die in erster Ehe an 
einen Freiherrn von N o s t i t z ,  in zweiter Ehe, durch 
Vermittelung des hochseligen Kônigs Friedrich des Grossen,

an den Feldmarschall Freiherrn von B uddenbrock ver- 
mâhlt war und den Verwandten ihres zweiten Gemahls die 
P la e sw itz e r  Güter testamentarisch hinterliess. — Der 
Vorbesitzer stiftete aus den Gütern im Jahre 1806 ein 
Majorat und es erbte dasselbe nach seinem Tode 1815 
seines Bruders Sohn, der gegenwârtige Besitzer N ik la s  
H errm ann F r ied r ich  R eich sg ra f von B u rgh au ss, 
Kôniglicher Kammerherr, seit 1846 General - Landschafts- 
Director in Schlesien.

Bei der Huldigung am 15. October 1840 wurde von 
Sr. Majestât dem Kônige F r ied rich  W ilh elm  IV. den 
Besitzern des Majorats Laasan eine erbliche Collectiv-Stimme 
auf dem Provinzial-Landtage der Provinz Schlesien und bei 
Neubildung der Ersten Kammer laut Allerhôchster Verord- 
nung vom 12. October 1854 die erbliche Mitgliedschaft des 
Herrenhauses AUergnâdigst verliehen.

w . 100
Scb. 20.



Provinz Schlesien. U e g ie r u n g s  - B e z i r k  B r e s l a u . Kreis Strie gau.

Kachein. Ori^mal'Aiifiiâhiriev.EPàzelt;aus^ef.vIh.Albert/T)ruckb.irBdith. Veila^ Ton ilexander Dimcker,KomjSl. HofbuclihàndleT in B erlin

LAASAN.




